
Hey Leute!! 
 
 
Dies ist keine gewöhnliche Kettenmail!  
 
Wir möchten Euch auf die zu hohe Mehrwertsteuer auf Mineralwasser  
hinweisen (19 %). 
 
Wie ihr wahrscheinlich wisst, beträgt die Mehrwertsteuer auf Grundnahrungsmittel 
eigentlich nur 7 % und für uns zählt Mineralwasser als solches eindeutig dazu.  
Der Staat scheint das jedoch anders zu sehen. 
 
Getränke wie Kaffee oder Tee gehören nach Meinung der Bundesregierung eher zu 
den Grundnahrungsmitteln als Mineralwasser. Ebenso ist Hundefutter (!!) mit dem 
niedrigen Prozentsatz von 7 % belegt.  
Gerade für Familien mit Kindern, die nur begrenzte finanzielle Mittel haben, ist es 
wichtig, dass Nahrungsmittel, die täglich benötigt werden, wie eben Mineralwasser, 
nicht teurer sind, als es eigentlich nötig wäre.  
Zusammen gefasst kann man sagen, dass die Regierung Mineralwasser mit 
Genussmitteln wie Bier, Cola und ähnlichen Produkten auf eine Stufe setzt. 
Sogar Schokolade, die wohl eindeutig ein Genussmittel ist, wird mit 7 % besteuert. 
Gerade an Schulen ist Mineralwasser unverzichtbar. Es fördert die Leistungsfähigkeit 
und das Konzentrationsvermögen. So ist es ein Widerspruch, dass den Schülern 
nahe gelegt wird, sich gesund zu ernähren und im Gegenzug auf solche gesunden 
Nahrungsmittel wie Mineralwasser einen Prozentsatz von 19% zu erheben. 
So fragen doch gerade wir Schüler uns, warum wir die gesünderen, aber teureren 
Getränke wählen sollen; warum soll ich Mineralwasser trinken, wenn der Kaffe 
vielleicht besser schmeckt und auch noch  billiger ist? 
 
So wird uns, den Schülern –auch vom Staat- immer ans Herz gelegt uns gesund zu 
ernähren, uns fit zu halten, usw. 
Wie aber, wenn auf Getränke wie Mineralwasser, die eindeutig gesünder sind als 
Cola, eine Mehrwertsteuer von 19% gesetzt wird…? 
 
Schickt diese Mail bitte an möglichst viele Freunde, Bekannte, Verwandte etc. weiter, 
so dass im ganzen Land auf das Problem aufmerksam gemacht wird. 
 
 
 
 
 
Zu dieser Kettenmail haben wir eine Unterschriften-Aktion, einen Kurzfilm, sowie ein 
Plakat und Flugblatt erstellt. Falls ihr unsere Aktion unterstützen wollt, findet ihr  
nähere Informationen in Kürze unter www.gym-hbm.de 
 
 
 


